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            IV- Ne/rl – ANF/1057/18  14. März 2018 

 
Verwendung des Feuerwehrgeländes in der Steinstraße nach Umzug der Berufsfeuer-
wehr in das Gefahrenabwehrzentrum 
 
Ihre Anfrage gemäß § 30 GO vom 11.03.2018 (ANF/1057/2018) 
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Greilich, 
 
Ihre Anfrage beantworte ich - in Abstimmung mit Frau Weigel-Greilich - wie folgt: 
 
Frage: 
„Leider hat der Magistrat noch kein Konzept für die weitere Verwendung des Geländes 
der Feuerwehr in der Steinstraße nach Umzug der Berufsfeuerwehr in das Gefahrenab-
wehrzentrum vorgelegt. 
Nachdem zwischenzeitlich massive, bislang aber inoffizielle Gerüchte über alternative 
Nutzungsmöglichkeiten des Geländes in der Steinstraße brodeln und für Unruhe bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Gießen sorgen, bitte ich um – anschließend auch schriftli-
che – Beantwortung folgender Frage: 
 
Wie will der Magistrat die Funktionsfähigkeit der Freiwilligen Feuerwehr Gießen Mitte 
am jetzigen Standort sicherstellen?“ 
 
Antwort: 
Die Funktionsfähigkeit der Freiwilligen Feuerwehr Gießen-Mitte wird sichergestellt, in-
dem im Anschluss an den Umzug der Berufsfeuerwehr auf dem bisherigen gemeinsam 
genutzten Gelände geeignete Unterbringungsmöglichkeiten für die Freiwillige Feuer-
wehr hergestellt werden.  
 
1. Zusatzfrage: 
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„Welche Räume und Flächen sollen dabei in Zukunft der Freiwilligen Feuerwehr Gie-
ßen- Mitte zur Verfügung stehen?“ 

 
Antwort: 
Auf der Liegenschaft Steinstraße ist die Weiternutzung von bestehender Bausubstanz, 
insbesondere der bisherigen Atemschutzübungsanlage, vorstellbar. Die Frage, welche 
Gebäude tatsächlich weiter genutzt werden können, abgerissen oder neu erstellt wer-
den müssen und, wie die Zuwegung und Grundstücksteilung erfolgt, kann erst im Rah-
men der derzeit in Abstimmung mit der Freiwilligen Feuerwehr laufenden Planung ver-
bindlich beantwortet werden.  
 
2. Zusatzfrage: 
„Gibt es Gespräche mit weiteren Interessenten des Geländes, wurden dabei schon kon-
krete Zugeständnisse gemacht und sind die alternativen Nutzungswünsche mit den Be-
dürfnissen der Freiwilligen Feuerwehr Gießen kompatibel?“ 
 
Antwort: 
Es sind verschiedene Vorschläge an den Magistrat herangetragen worden, z.B. aus 
dem schulischen Bereich und der Kreativwirtschaft. Es wurden keine konkreten Zuge-
ständnisse gemacht. 
Es werden auch nur solche Nutzungen vorgesehen werden, die mit den Bedürfnissen 
der Freiwilligen Feuerwehr Gießen Mitte kompatibel sind. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Peter Neidel 
Stadtrat 
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